
Unser Angebot im Überblick
•  Vorkindergarten (0–3 Jahre)
• Kindergarten (3–6 Jahre)
• Primarschule (6–12 Jahre)
•  Lizenziertes Montessori Konzept und Montessori-Lehrkräfte  

auf allen Stufen
• Attraktiver tiefer Betreuungsschlüssel (Schüler pro Lehrkraft)
• Trilingual (D / E / F)
• Begabungsförderung
•  Intensiver Vorbereitungsunterricht auf das Gymnasium in der  

5. & 6. Klasse
• Ganztagesverpflegung täglich frisch durch hausinterne Küche
• Tägliche Betreuung zwischen 7:00–19:00 Uhr
• Jährliche Theater- und Musikproduktionen
• Musik, Kunst & Naturpädagogik im Unterricht integriert
• Attraktives Freizeitkursangebot

Mitgliedschaften & Kooperationen:
• Assoziation Montessori Schweiz (AMS)
• Verband Zürcher Privatschule (VZP)
• Kibesuisse (Verband Kinderbetreuung Schweiz)
• QualiKita
• Netzwerk Begabungsförderung
•  Zakhar Bron School of Music

Name, Adresse, Telefon
SPRUNGBRETT 
Montessori-Schule GmbH

Primarschule Kindergarten 1
Neptunstrasse 70 Neptunstrasse 70
8032 Zürich 8032 Zürich
 
Kindergarten 2 Vorkindergarten
Sonnenbergstrasse 55 Cäcilienstrasse 5
8032 Zürich 8032 Zürich

Telefon  043 443 00 30

www.sprungbrett.eu  info@sprungbrett.eu

Schulleitung
Francesca Zanotto, Direktion
Cisem Kirmizikaya, Administrative Schulleitung
Aline Lehner, Pädagogische Schulleitung

Gesamtschülerzahl
Im Sprungbrett sind ca. 80 Schulkinder angemeldet.

Zentral und ruhig gelegen
Das Mutterhaus der SPRUNGBRETT Montessori-Schule befindet sich 
an zentraler Lage, beim Kreuzplatz und in Fussdistanz zum Bahnhof 
Stadelhofen, der Vorkindergarten liegt im Zentrum von Hottingen und 
ein zusätzlicher Kindergarten oben am Sonnenberg.

Sprachkonzept
Dreisprachig (deutsch / englisch / französisch) geführte Tagesschule 
mit Lehrkräften, die grossmehrheitlich in der eigenen Muttersprache 
unterrichten und so im Team-Teaching für echte Immersion sorgen. 
Schülerinnen und Schüler erlenen die Fremdsprachen in ihrem 
eigenen Tempo, ohne Lektion und grosse Anstrengung, einfach im 
alltäglichen Zusammensein mit anderssprachigen Kindern und 
Lehrkräften.

Aufnahmebedingungen und Anmeldung
Die Schule wird politisch und konfessionell neutral geführt. Die 
Aufnahme eines Kindes erfolgt nach einem ausführlichen Gespräch 
mit den Eltern, auf Grund einer Schnupperwoche und unter
Berücksichtigung der aktuellen Gruppensituation. Der Eintritt ist  
nach Absprache jederzeit möglich, Austritte hingegen jeweils  
nur auf Ende eines Schuljahres. Regelbewusstsein, gepflegte 
Umgangsformen und sozialverträgliches Verhalten werden vor- 
ausgesetzt.

Rechtsform der Schule
Die Schule wurde mit gezieltem Begabungsförderungskonzept 2009
von Verena Schüepp-Lanz als Einzelfirma gegründet und 2010 in  
eine GmbH im Besitz der Gründerin umgewandelt. Seit 2023 ist die 
Schule im Besitz der Stella Education AG.
SPRUNGBRETT ist eine von der Assoziation Montessori (Schweiz)
lizenzierte Montessori-Schule.

Montessori-Pädagogik
Die Montessori-Pädagogik ist ein weltweit erfolgreiches Lernkonzept, 
basierend auf den Erkenntnissen der italienischen Ärztin Dr. Maria 
Montessori. Die von ihr entwickelten Materialien erlauben einen 
ganzheitlichen Unterricht mit grösstmöglicher Individualisierung. 
Durch die Handhabung der Materialien gelangen die Kinder vom 
Greifen zum Be-Greifen und damit handelnd zu immer höherer 
Abstraktionsfähigkeit.

Pädagogischer Fokus Begabungsförderung
Das Angebot richtet sich grundsätzlich an alle Kinder, vorwiegend 
aber an solche mit überdurchschnittlichen Begabungen in einem oder 
mehreren Bereichen, sowie hoher Leistungsbereitschaft. Der  
gänzlich individualisierte Unterricht orientiert sich gezielt am Stärken- /  
Schwächenprofil des jeweiligen Kindes und berücksichtigt die 
jüngsten Erkenntnisse der Begabungs- und Begabtenförderung. 
Compacting, Akzeleration und Enrichment sind deshalb keine leeren
Schlagworte, sondern gelebter Alltag.

Individualisierter Klassenübertritt
Der Übertritt erfolgt nach eigenem Tempo und Entwicklungsstand  
des Kindes. Der kantonal-zürcher Lehrplan wird durch das Montessori-
Curriculum abgedeckt, womit ein Übertritt in die öffentliche Schule 
grundsätzlich jederzeit gewährleistet ist, jedoch nur zum Ende einer 
Schulstufe empfohlen wird. Ab der Mittelstufe werden die Kinder auf 
den Übertritt in die weiterführenden Schulen mit geeigneten 
Förderprogrammen vorbereitet.


